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Viebricher Tagblatt.

Amtliches SrganMderZtadtviebrich
«Td Gulda Seidl« in vlebrich. Krnsprech« 41- «edaNianm

Tagespost
viebricher Lokal-Anzeiger.

Iebricher Neueste Nachrichten.
„oll», anher an Sann, nn» Zetert- , «n. -

SSSta bei der- kV-dMan-d. .I,0lt I^o ^ i
'""' „»ahr, durch die voienftanen in, »au, ge.

v>ä manatl. Wochenkarten. I»r 6 Nummern,
We,e» p °l'b«iu , näher«, dei jedem Postamt

i« .vrnckn. »«lagb« yafbnchdruck« ei Guido Seidl« ln vlebrich. 8m»fpr«ch« 4l. - »rtdtto, nnd Lnxditlon: vlebrich. Satljmrftraße fr.
cri« «M Samstag, den 28. Febrnac 1914. 53. Jahrg.

>: Die «Insp. «olanelarundzeilesürSezIr»
rneoriiu,o, . f.auswärts lüg , De,wiederhalg,Nobatt.
Leitung: ckmb» Seidler. verantw . f. d. redoktian, leil
vaul Iorlchick, t. d. Neklam«. u, Nnz-Igenleil h«inr.
L^ t, s. d. Drucku. Derlag wilh , holzapsel. tu D,«brtch.

Deutscher Reichstag.
Iiai für die « erwaliurg der Reichpeisendahnen. 2, Tag,
lbo !>o I l m a n n (S -z,>: Die Uedcrschüsse der Reichseisen,
in IcIIirn zur Verbesserung de- Bertehr» und zur Srhähun«
d-iii-Iöhne verwendet werden, Di« Arbeiter-ifürsorge muß
»oui werden, Redner wünscht eine Uebe,ficht über die Lahne,
L . Raser (3 - vp >, Der Minister sollte Mil Schiuswagen
bii, einmal «inen » ersuch machen, Ardeiiersahriarien sür
B Strecken sind lehr wünschenswert. Der Redner bringt
«(ernten, und Arbeiterwünschevor,

tlmbadnmrnlster v « , e i t e „ b a ch : Alle gragrn werden
Inn aeorüst. Eine Verlängerung der Ardeiter-Rücksahrianen
8/gin , hinau» empfiehlt tich nicht, Eine Absicht, die Tariie
mc:n in erhöhen, besteht zur Zeit Nicht, Unsere wirtschast.
Iniwickeiung Hot dies di,her unnötig gemacht. Unser» Nach-
Oder lud fast sämtlich Mit einer Tariserhöhiin, vorgegangen,
linmiiaibeiter-Ausschub würde nicht segensreichwirten . Die
’ . örtliche» Organe genügten. Die Frag « der Altpensionäre
»■prüft.

|t ä Wern »r - Au (® . » rggs enipfieh» die Rewrege-_ sieden .
iet Dienst- und Ruhezeit durch Reichsgeseg. ferner die Ab<
bii« der geheimen Personal»««» und die Bewährung von
Iin «nteihi>fe für kinderreicheBeamlensamilien,
Iti«, Dr, ägy tEls.) destreilet die Behauptung des Mi-
- d,,g Cisah,Lothringen mrl selbständigen Landesbohnen

■dieschäst» machen würde,
dinisterv, B , e i »» » d a ch: Don einer Weisung, Elsässer

der ikisenbahn.Berwattung zu verwenden, ist mir nichts
im Begenteil. die Elsässer und die im Elsaß geborenen

Michenwerden in wachsendein Maße in der Reichseisenbahn-
Lxmg verwende,. Wir tonnen mit Genugtuung seftstelle, ,
Jitser Vorgehen bei der Ardeiterfchast lebhaste Anerkennung

. . . Peirote» (Soj .): Elsaß-Lothringen hat «in Recht
«dllöndigc Berwallun , seiner Bahnen , Wir wünschenferner,
tiio°iorlen vom Lande nach der Stadt,
Eta Schirmer  Uftr .l : Di» Lohne sind noch viel zu nied-
2» der vestseßun, der Akkordlöhnesollten Arbeiterausschuis«

u-.ogen werden. , m w .
Jmifter o. Breiten back  hat große Bedenken gegen em
Ich,, Ardeiterrecht, Die Arbeileraurschüsse werden bei der
»knung von Arbeitsbedingungen gehört, soweit die Arbens-
In» Ärdeiislrdnung in Frage kommt,
| »8 3 (11«r (null ) : Die Ausscheidungder Besoldungsfrage
I .» meisten Rednern du» Konzept verdorben,

inung bringt den Ai
- ick (Lothr ) wünsi

Ileronsschüsse,

nur Lohnvidnu», bringt den -
Itg. Windeck (Lothr ) wünsch! ebenfalls Ausgestaltung der

scheiteckeit,)
rbettern erhebliche Borteiie,

komstag II Uhr: Weiterberotung,

OMetilleh
I Sonntag * ist rin» Atelier nur von
| morgnas 9 bi« mittags 2 Uhrununterbrochen eröffnet.

Da» preichilche Abgeordnetenhaus
seht« am Freitag die Beratung des Bauetal» fort, lllewünscht und
zugesogl wurde die Verwendung einheimischen Baumaterials dei
Sraaisbauten , Einen breiten Raum nahmen die lokaicn Wünsche
ein. Wir erwähnen darüber folgendes: Reubau eines Re-
gierungsgedäudLs in Wiesbaden,  Die Regierung in
Wiesbaden ift in fünf verschiedenen Gebäuden »nlergedracht. Die
Präsrdralabtcilung hat rin besonderes Gebäude, ebenso die Schul
abletivng, die Domvnenadteilung und der Bezirksausschuß, In den
Gebäuden des leßleren ist der Sißungssaal in einem so unwürdigen
Auslande, daß die Parteien vikisach anr Richtertisch selbst Plag
nehnren müssen, was doch nicht zur iieoung des Richterfrandes bei¬
trägt, Da die Registraturen vielfach in anderen Abteilungen liegen,
so müssen die Boten meist auf der Straße sei» »nd der Dezernent
komml nicht zu den Arien, Darunter leidet das Dicnltintereff», In
neuerer Zeit haben sich die Berhäitnisse noch verschlechtert, Die
neue Berflcherungsabteiliingist etwa eine Viertelstunde von der
Präsidialabteilu'tg rufeml Dadurch find die Schwierigkeitennoch
erhöht. Da; Piäsidialgrbäude. worin der größte Teil der Regte,
rung untelgebrachl ist. macht einen höchst feuerunftchercnEindruck.
Die Zimmer sind oirlfach nur durch Hol,- und Tapetenwänd« ge
.rennt . Wenn die Regierung mit Recht für die geuersicherhenund
die Sicherheit des das Gebäude besuchenden Publikums besorgt ist,
so haben auch die bei der Regierung beschäftigten Herren sur die
eigene Person eine» ebenso berechtigtenAnsprlich ans Sicherheit
für Leben und Gesundheii, Di« Behaugrung, daß di« Bausicherheit
des Gebäud»» unbedenklichs«>, H<U »>ne eigentümlicheJlluftraiton
erfahren. Vor kurzem hat sich in der Vrüsidentenwohnung »in
großer Teil Stuck losgelöst und siel mit sollt,er Pehemenz zu Boden,
daß es ein reines Wunder ist, daß die anwesenden Personen niit
dem Leben davongelomtnen find. Also läßt die Sicherheit des Ge¬
bäude» doch sehr zu wünschen übrig. Zu diesen dringenden. Grün¬
den sür den Reubau kommt hinzu, daß der Fiskus durch den Reu-
bau gar nicht lebe beloftet werden würde, Er verfügt eigentümlich
über mehrere Gebäude mit einer großen Rrundstücksfiäche, die nichr
ausgedaut ist, die aber, wenn da» Rrgierungsgedäude ne» gebaut
würde, wegfälit. Der Erlös aus dieleur fiskalischen Grundstück
wird eine ganz eriierkltche Stimme bringen. Da neoen dem be-
banlen Grundstucknur wertvolle unbebaute liegen, so wird der
Neubau vollsiändig gedeckt werden können. Wenn die Regierung
au» diesen Gründen schon vor einige» Jahren einen Neubau zuge-
sagl dal, so frag! man sich, weshalb die Sache »och keinen Schrill
vorwärtsgekominen ift. Wenn die Regierung ihren früheren
Standpunkt , daß der « unfch beeahtig« fei, nicht inzwischen ge¬
ändert hat, so wnrdrman dankbar sein, von lhr zu erfahren, ob ihre
Gründe auf einent anderen Gebiet« liegen, da» der Verwaltung
nicht unterstellt ist. Jedenfalls ist es hohe Zeit, daß ,n der « ache
vorwärtsgegangen wird. Geheimer » aurat Sag an : Es ift
richtig, daß der bauliche Zustand des Regierungsgebaud«, t» Wies-

daden durchaus nicht niehr einwandsfrei ist. Es ist auch der Stadt
Wiesbaden ein Bauplan vorgetegt worden, er hat »der nicht die
Zustimmung der Stadl gesunden, weil er. sticht den modernen An¬
schauungender Siädtebautunst genügt. Die Stadt Wiesbaden hat
dann mit Zustimmung der Regierung einen Wellbewerb ausge-
schrieben und e» find zwei Batipläne eingelaufen. die ,ur geeignet
befunden wurden. Die Regierung wird dafür sorgen, daß der Ban
so bald wie möglichi» Angriff genommen wird.

Die Weiterberatung wurde aus Samslag ll Uhr vertagt.

SettgemShe Betrachtungen.
Nachdruck verboten.

„Der Vauernschreck oder der Wolf kommt ! "
Wenn der Menjch vom Wolfe dort — macht der Schreck ihn

gleich velftört — und wie wir jet,t leider lesen — treibt der Wolf
noch oft sein Wesen — feines Daseins Ziel und Zweck— gtpfetr
jetzt im Bauernschreck. — denn den Orlen, die entlegen — naht er
utonlich und yetwegen! — — Zn dem dosen Wolle wohl — sehn
wir gleichsam das >stinchol — aller Bosheit, aller Ducke die da
hinderlich dem toliwte, — kommt er. dringt er Schreck und (-»raus
_ wer ihn kennt, nimint schnell Neitzaus, — ach es ift m allen
Landen — noch manch böser Wolf vorhanden! - Daß er lebt
von Lug und Trug — lehrt uns .chon das Mürchenbuch. — böses
hat von ihm erfahren — schon der Ilten sch in jungen fahren,
tritt er später in die Welt — geht der Kampf ums liebe Geld —
wird — zur Vorsicht mahnts zur weisen — hn »lianch böser Wolf
umkreisen! - Und der Wolf tonunt dös und kalt — in gar
mancherlei Gestalt, — naht sich uns auf allen Pfaden — und ver
urfacht arotzen Schaden. — Wer nicht Nerven hat von Stahl —
wird fein Opfer, wie brutal , — ach. der wird bald unterließen —
feiner Tücke, seinem Trügen ! - Ist im Lande Neichstagswahl
— nahen Wölfe sonder Zahl, — die für sich die Beute heischen—
und den Gegner mild zerfleischen. — machen ein Speltakulum. —
daß man denkt die Welt fällt um. — doch es blieben fest die
Maucrn — bei den Jerichower Bauern ? - Glücklich, wer als
starker Mann — sich des Wolfs erwehren kann — auch nn Ne,che
dcr Chinesen — treibt ein ..weitzer Wolf- fein Wesen. — haust
und tritt in Nudeln aus — „schlapp" nur gehn die Truppen brau,
— fürchten feiner Schläge Beulen — möchten lieber mit,hm heulen!
-Auch in Mexiko noch haust — bos der Wolf, daß einem
graust. — Wer die Macht hat im '.lieviere — haust gleich einem
wilden Liere . — wer dagegen protestier! — wird gepackt und süsi
liert. — Taufende von Menschenleben— sind der Willkür preisge-

— — Wenn man hier und dorthin tchaut — fließt man
eine Gänsehaut. — dcun es ist in allen Landen — noch manck,
böser Wolf vorhanden. — dcr in bösem Selbstsucht Zweck— nur
verbreitet Graun und Schreck. - darum mutz der wackre Streiter
— kräftig um sich bann! C r n st .heiter.

Oratistage! Groetfllrli
•onntao * i«t das Atelier mir von
moronm 9 bis mittaa « 2 Uhr

ununterbrochen geöffnet.

Auf vielieitigen Wunsch geben wir Jmdmm, 4mr  sioh in der Z«it
vom 13# Februar bis 10. Mflrz

gant glaloh In w. lahgr PraMag « . bei Mi. eiue Aufnshme ' .«»teilt, ohne irgend «in« Bedingung , wie Ksufzeaug von Kähmen u»w. tonet, bei Po,tk «. tenauf. 1ahme ..)

Ganz umsonst
■oi muhroron Pereonen u.
Oruppsn , sowie allen sonst.
Extra -Ausführungen findet
ein kleiner Proisauf sohlao

statt.

eine YerpSuemng Seines eigenen Bildes (eillSCh!.Karton 30x36 CD). Bei vorheriger Anmeldung abends Aufnahmen bis IO Uhr.
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ile tuasstiehcitdcn Hiodelle
[in Snfitiemgnrtpn. and gvwmiwUlk»t«L-8eInlKv» «»
iKnaben und Mädchen sind eingetroffen . Meine erprobten Qualitäten sind beliebt ..nd bevorzugt durch ihre Solidität
1 billigen Preisen, sowie elegante Formen. Es befinden sich unter meinem Bestände Gelegenhe .tspostem d.e .cn auf
U letzten Einkaufsreise beispiellos flBmttS « worben habe. Alle .nöghehen Sorten zu Mark 5 . 75 , 6 .50 , 7 .50 . 8 .50 et _

temsten Goodyear-Weltstiefeln und Halbschuhen . - Ferner Herren -, Damen - und Klnder -Schuhwaren , « nv .e Sport und
Tonrlsten -Stlelel in grosser Auswahl zu den bekannt billigen I reisen.

•ChullliailS Sandei , Wiesbaden
Harktstrasse 22, Telephon Nr. 1804. — Kirchgasse 43, Telephon Nr. 2194.
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i Weiss uwl schwarz

Für das MM!
.J

Dl« Nenhalten la Stofen stad
schon jotzt komplett am Lager.

Die Kode neigt gerade dieimal
eine Fülle lntereeeanter Neu*
holten in Weharten nnd Farben.

Zwangloso Besichtigung gerne gestattet.

Woll-Batist , doppelte Breite . . Meter 1“
Weiss und Schwarz

Voll © , 110 cm breit . I . i . Meter

Weiss und schwarz

Satintuch , doppelte Breite. . Meter1
Weiss und schwarz

Serge , HO cm breit ^ . Meter2
Weiss und schwarz

ArmUr © , HO cm breit Meter

Weiss und schwarz

Eolienne, uo cm breit Meter

7 " Weiss und tahwarz

* Crepe «<Ramage, doppelte Breite . . • Meter 4"

S . GUTTM AN N
Das Spezialhaus für Konfektionu. Kleiderstoffe. — Wiesbaden, Langgasse 1/3, Scharfes Ec

firsdoßsvertni Bdriöi
93 Billiges BrmnattrMI J?

Kohlen -Fettnüsie —
Duitnim«mssnsaalt alt Msammr Utpflttt
Blftuldi(mein). Sdulänsse 21. Ed» Kalserpiatz

TeL24 . = Reichsbank -Giro -Konto . - Postscheck -Konto Nr .337 Frankfurt a.M.

aller Grössen nur tob  beiten Gruben

Mb.Mm;
IL .. ' M
SSi.StHiitr. SOuflHnfltn

Hanoi»», , Ballerina'.

Koks , Anthrait -Kohlen,
Briketts , Braankohlon

Abbruch
tileen. Genftcr, » ii«;:frlcrldtribrn, Stlotri:
tbttlfnhcn »»!> mit'
Bauarttf. l bertann ir

Cr« . Main,. .Viloi
Lira », 1. tft . iwil

Geschäftskreis
I. Für Mitglieder:

Gawlhrung von VonohU«*en und Kreiliton
in lautender Rechnung.

Diskontierung von Wechseln,
Domllllirrung — V.ituug von Wechseln.
An- und \>rk»ut ron Wertpapieren

jeder Art — Ausübung vun lieeugs-rechten.
Zeichnungen auf eile nur Ausgabe

gelangenden Werte »u Origlnalboüln-
Iuns «».

Annnhmo offener Drpöt. zur Verwehrung
und Verwaltung.

•ehr beliebt , billiger Nie Draunkohlen -Brlhatte . teet
rauchlosu. keine Sehlackeuhlld., .ein beeten eur HSlfte gewischt
mit Klein Wehlen aller Art (Ur Küchen bruud und Ziiameröfon.
Aut Wun.ch Angebote koitenloe und ohne Verbindlichkeit

Bel Manag In ganzen Fahren Pralt -Ermaeelguag.

Az ft »tudll -a . VtnrGfitJ ) Slrutrirr , ' ' cmi
r ^ ivnlierlld.fitrtl-V IBuctbodi'!?«

Stniolon armio. Wledm

Vermietung von Schrankfächern unter
Mil verschloss der Mieter.

W . Gail Wwe . Fmvßkwn
Kinlwtum; von Zimwheluen vor Verfall,

vonI»ivi'lp.ndensi hvinon.ttUBläudlichen
lluuU'.ioicn und GeldsurtcUc

ItaaorKiiuff von Scheck«, Anweisungen
und Reisekreditbriefen aut alle Haupt*
platze der Welte

Milt « MW -WlWWI.
einzelne «rtl »l»i#»icr, Herren,Immer, uornebmtittttl, Tchvichr. sowie rmtrlnt Stüde liefert

II. Für Mitglieder und Nichtmitglieder:
Annahme featvrrela.lieher Kaultnllen

gegen ganz-und halbjährige Kündigung
(Verzinsung nach Vereinbarung!.

Aufgabe von ileimsparknssen.

tftrnnRcr SIMiction•» BbrltT

ErsteDeutsdwß)tMMth\V

Chauffeur!
w 1904 Mainzi
Storni,beaufoidil.tzhri-.i!
conz.5id!eiM«nTuttlS'.yj,

_ (Htm«
(rilnltmo nuf

Annahme von Spareinlagen bei täglicher
Vorahnung.

Annahme Ton Depoiiten (Scheck- und
Ueberweliungiverkehr).

Teilzahlung. Millonen

Geschäftsstunden
ssmc
«tlndt beim

Bein Antofio burdi Velen. Katalase werbe» niiiit»erlaubt.Itbrlae«tsraatle. In liniere«ertreirr Inn _ .* Ten, erblttrn ncfl. Kotbrldn. wann ber unecr

»amtx autln tu oc:mo
iiu ersrase» bei#rtl

II Deniich-
rblnblidir

UfoS<orle,und von Vtuftnn und ttelchnn»,, » ctiufliifdit
in. unter tfbiiire ft. 1000  durch Rudel! SNolfe, Berlin , Hüaiiv

?S Schwei

8V, bis 12 '/, Uhr , nachmittags 3 bis S Uhr.
Samstags nur bis 12'/, Uhr.

(trabt soir.7.
tbcutfcbe ttbelldimciiu'.
taufen ItW.ll L'eiinui""'

Christian vohrmam
* nnhaberi Jalln » « obrmonn
"wiiüi .i«i« Eiijaveihennraße \i

Bt

tileriMttt —, ——.—,— - . —
im KmroOm von StflÄglttni jeder

m hA‘  nnd Beladung ganzer waggo«
»0» nnd zur Bahn._

werden Sie ZDlrkdu
•ela nacb Gebrench von

PhAIrbr kanolin̂nam
Du Baefa nt Haatgflega . d

Lanolin-Fabrik Martinikenfelde.

€ Persil
fC UN M ITTCL

K»mMiifv:rrvtenfdiesumm*h Ä/dry-ciujtiiui mi mmherUv.itt uyrvr/ii.-iv/.v;.•MhWIh!: !■;tiU/n/iuoHtr
Kt71 um«'
CH Ottywip.  tue tnclln*o

wäscht und desinfiziert

Säui
VcrknttfälteUen:

... LLLwL
giotiräbmenmatr.. ftlnbttbeiten
»Ilenuiübelfabrit.SMbtl tbilv.

Henkers Bleich - Soda



Montag
geginnt die WohlfeileWoche

Teppiche,
Gardinen etc.

Tennich « In uitlcht,denen Quaistälen I 475
ca. 230 cm laim . 1«

ücflc . ca. 70 1 Ktö cm lana , «erlchieden « 773
Karden . •

.gldBncrs . mod « llopxcnetgetchmgck mit J75*  breiten Spthen-Einsnsten . . . . i
Haldftare » . ErdollM . mit reicher « and- Q73lUbcil . •

(frWtBU -̂ rtlbMl », Mit 1 vrtt , moderne ^73

MIßjn • Sardine » , bewährte jj23
•aal - TBllBardist «« . neueste Delltn » r .B»

ff®
Portier », llteMg Lelnrnart mit apartem Q75

«erdnredrsghe . ■

Schuhwaren.
Rameldaaelloff -Ichnb » »>- » ordeisodi , 7R

Mr D «« «n . 1 ! ^
für Herren . • &A

" ' " • .WÄ füt » am« . 1“
iflt Herren.

■,‘uTiWCc’SH.a“1,.a:v*r.  i"
sür Herren . » 93

« " - .'n'̂ - Kder odte und » imf, 495
iür Damen . « . »

Handarbeiter.

OUnBUrÄ «»“"'" . 1.9»,
Decken, ge,eichttet , ca . 33 :Xi cm, ..tnetft

oder »ia «, mit Lochsaum, hndlche tl
leichte - jelchnung . MJl

»ecken , attcitbnt , ca . 60 :60 ein in
«eth oder arau , mit Lochsaum, M
dilbsche leichte Zeichnung . . .

Linier , n-eelchnei , ca . « . 120 ein. meid
oder gra ». mit Lochianm, HNdlche 110
leicht« Zetchnnng . 1

»ecken . ae »eia >net, ca . 00 : 00 cm , au » .
4 Quadrate » «uiammenaeietzt , Ein-
sau und Spihe , moderne leichte 410
Zeichnung. ■, . . . . 1

i Posten « »„ ickinrle Rilke » , ca . 40 :30 BK
creme , statt !. Halbl . Ol -3

Schürzen.

Waren,
Bett -Tomnit , ca. Hin ein breit , solid» BI

Löare . Meter U5, 75, uti,
Bettuch . Nrelonne , ca . USOcm breit , ftark-

sädta, bewohne Quallto ', QR
Meter 1.1», 99 a

Bettuch , dalbi . nur beioiibrte Qnali - 90
taten , Meter 1.10, OOj,

Hemdentuch . QU1C7TVabiifat. 44
Meter 52, «S, 42, StA

Schür «»« Water , ca. 120 cm beeil , 70
Meter 10 .5

Hemden -Zeilr , aatant . waschecht £ 0
Meier 18 it. Ö# a

HänaerlchBe »«« au» hübschem Siamos . nt
mit Salont und Tasche . . . . » 0 -5

HansschBere » . 120 cm breit , mit Volant 125
und Tasche . 1

"■tWSU . «5a
«insenichBrzen . solide C.ualilit , frliöne 125

«erardeimna . 1
ZlerschBr, «» . bunt , mit Träger , hübsche 125

Dem «! . . *
ServierschBr «»» mit Träarr und guter RR .

Stickerei . » • A
RerdierichBrnen » Ot Träaer . Binsen-

sorm, solide Qualität , hübsche 42 .»
Stickerei . 1

. «
SierichBrne » . weis, , mit und ohne QR

Träger , hübsch » mint . . . . VI,

Spitzen.
Täüktofte , weih und creme IR

Meter 1.45, 0.95, lu
«dacht,Istaske fiic Blusen 115

Meter 2.50, 1.*j , 1
«ibddellditze » , Ersah kür Handarbeit 1B A

Meter 05, 40. 25, I»

Leinen und Baumwoll-

Handtücher , » rekl und Gerstenkorn , weih
und ml, Name , aeiiiumt und ge - im
bdnd , >/, Dhd . 3.15, 2.45 1

Handtücher , Jaconard . ca . 48 : 110 cm, ge¬
säumt und gebändert , 405

" “ 1. 3,10, 6
RBchentBcher , nr'äaml und gebondert,

Dhd . 3,!
gebändert,

Dhd . 2. 15, ,
»ranien -Urrdietten , leicht angrstaudt IN

Stück 1 » A
»amast -Naffee -Gervielteu NR

Dhd , » 90,

Tauch entiieher.

«atilt -TBckter mit Hobliaum
•/. I hd.. 75,

Batist Tücher mit bunter Raule _ (jjj

Batist Tücher atlt Hohtlaui»

Linon -Tücher , gute Qnaiität

Lederwaren.
Sin grober Posten

Qfsendacher Tamenbandtaichen!
«erle 1 II ttl kV V

Ueberlchlaa o. Rodak-
mil kleinen Jabri - sorm in nersch. Leder-

kaiiondseblern körten, mit u. o. Etnr.
150 INS ÄSO » OS » .SO

Kleiderstoffe.
viuicnBasse . schöne VarbensleNnngen

slaneitartig.
Lrede , nur moderne Farben,

«ovekine , reine Wolle,
Meter-

Meter
Cheviots , besonder » uorteilbait,

marine und schwär», ca. 11» cm
breit.

95.-
jts

JD5

1"°
RostBmstosk« in englischer Art , ca . 130 4 !>5

cm »reit Meter 1
Krede , doooeltbreit , ante Qualität , 425

in schölten Karden Meter 6

Seidenstoffe.
Mellaline . schtvar«, reine Seide, ! _ 135Meter 1
Paillette , schwort und weih , reine Seid » 175

Meter 1
Römische « treisen - s»r Binsen und 185

Oiarniernngen 1

Steingut.
Tonnenaaruitur mit Elager . .
«chiillein . Sah , 6 Stück . 85 A
Waichgaraitur . 5teilig . . 4.75, 5.25, 3 .03
Toiietten -llümer mit Bügel . . . . 2 .93
Wäsch -Schüsseln , groh . 03 A
Waschkrüae . groh . 05 3,
Rassee - und Zuckerdose»

mit Metalldeckeln
Tee - und » akaodoien

mit Metattdrcket . .

Stück 9t) o,

Stück 65 a

Bdeileteller , tief oder flaäi . Stück tl, 7 4
Obertasse « . Ul

«taugeit Basen , geschltiien 33 2:

Porzellan.
Taske mit Untertasse , Kndlsck, blau 44

28, 25, 66  A

Dbd . 1»A
125

Dhd. 1

'/ , Dhd . 75 a
Herren Tücher , gebranchdsertig QR

'/, Dhd. Jt»A

Damen - Wäsche.

Tamrnbemd mit gestickter-Palle 103
und . inSidenaitsoh . 1

Tarnenbemd . keösüae C.tialitä , im 145
Stell aebogi . 1

Tamenbemd . büblche. glatte i>orm mit
breiter Stickerei und Bandonrch- 145
nun . 1

Tamenbemd , gute solide Quaiitni mit
bandaesttckierPasse und .".äckäten 105
anläh . 1

Damenbeind . mit hübscher Stickerei- 105
(llarnttur , glätte Sorm . 1

Rachtiackc au» gutem weihem 1-0
Eroste 1

ßiachtiacke. weilt Erotte. mit Utnlege 145
krage» NN» Zockckienausah . . . 1

Beiukieid , « ündtbeniasion, Itttt
kräktig. Sion mit Stickerei . . . 1

Beinkleid . Rnieiallon. mit 125
bübscher Stickerei, ioiidcr Sioll . 1

b, an» ginem lkliäller Hemdemuckt
_Ut » " .
nnia»

^ " ärbe .t . WA

Brinklest
»sgtichen.tjtarmtur und .-'.äckchen- J'.t.',

Tirekioire Hole«
in allen ftr

Nntertaivr mit bübickter Slickerei-
(Uacnitut.

Untertaillen in « erichiedenen An »-
südrungen .

Stickerei Röcke mit hübicktem Stickerei - 475
2-oiant und lliniah . •

Waichröcke . ,, - 95.schöne Delliu » . 12 -, Wa
Wasche,cke . 103

Ia Siamosen . 1

«rntlier -Handtücher QR
mit Buchstabe » . “ » A

Badelaken , gute Quattmt , 105
ca . It« : 150 cm . 1

Noston » . Madavol . und Sättuetzer 7R
Stickereten . Eiit « 1.05, 115 , it> 2,

Tamenströmvke . BanmtooUe,
,TIoc, tchivar», enat . lang

Tame » ftröm » sc,glor , jut

Handschuhe.
»amobaudschnd . imMert Leinen . BRI

2 Drnckknöps«, sarblg , Oll
Damenbandschnb , geoaloctl , tmIHcct OK

Leinen , 2 Druckknöpse, larbtg . . ß« A
Tamenltandichnb . Saphir ' imitiert 110

Lcltirn . 2 Druckknöpse, snrbtg s. . 1
Tamenbandschnlt „« Ibeco ' , smitsert 125

Leder , 2 Druckknöpse, sarblg , . . 1

Strümpfe.
TamenstrBmttie . engl , lang , , 7R

echt Marco , schwär«, nahtto », . . i» 2,
Tamenktrümvke , KaguardstreUen . 0Q

tchtuarzer und tarblger « rund . « llA

. . « 5 .5

nierc «rtstcrl,"sttnonrt , engl , lang

Trikotagcn,
Mckccoltemd mit larbtgem Einsah . . i « 3
Tamenbemdbolen . weih gesttickt mil QR

Passe . 115 , * 9 A
Bmerik . Hemden , wesst gestrickt, mt> QR

Häkel Pai -e . 1. 15, 19 2 ,
Rorlettschnner mit Häkrt -Palle . . . 13 A
Herren Rest Kacken , maccosoebtg . . 38 A

Herren -Artikel.
Qderttemdeii , karbia Perkgl , 4!itt

mit setlen Manlchenen . : , . 4
Qdirstemden , weih mit Pikee - oder 115

Damast -Elntah . 4
Herrenbllte . iarbtg , Mot -til , , , . , 1 . 43

Kurzwareii.
«ruidlätier , luaschbar, Ia Qualität

Paar 23 A
blrmdlätler, ». 2ltt«l( lic» . . . Paar tt,%A
«truwult,alter . Paar 22 A
«irnmbidatter . (» nmmiaurt . Paar 38 A
«ock .-nl,alter . Paar 30 A
Maschinenseide IQ

ichwarr , »lolle ca . 450 - tdl , . SU A
Sternseide , trtm-ar » und weis , . Stern 3 A
TrnckknSpi », schtvar, u weih . Dhd 3

Deffetttrller . .Indisch l-lnu . . . . . M A
«brisetellrr , tucifc. . 13 A
Tefferttrller . weih. . 10 A
Taffen mit Unterlassen , bunt . . . . 13 A
Dessertteller , bunt. . 13 A
Raffeekanne » . bunt.
Radmatestcr , bunt. Ist A
Rrllhstückllervlce fllv I Petto » . . . 0 7» H

Emaille.

Wasserkggncn , dlchnmrmvr . . . . OL 7.
NocktlovI mit Decket, Rehmarmor . , 05 A
Milchkochrr , blehtnarmor . 03 A
Raste ekannen . Rehmartnor . . . 03 A
Ronlol « mit Becher , klehtnarnwr . . 03 A
Ronlole , Sand , Sette , Soda , 2lehtn . » 3 A
«alatleiher . Rehmarmor . 03 A

MUchsöds ». 3 Stück , Slehmarmor . , 3 A
Waffereimer , 28 ein, Rehmarmor . . t>3 a
Wannen , rund oder ooal . 03 A

Ichäkkeln , weih , Sah 3 Stück , . , 03 a

Küchengeräte,
Walch,trockner . 03 A
«dlanidrelter . 3 05
RBchenmerkiaiel . 85 A
Zeltnnaödalter , 7 teltin . « 5 a
Pastiermaichine « . 3 .25
Reidemalchine « . 1.15, 1.25
Rüchenwaae « mit Skeantterlcheanbe . l 75
Marktkord . 03 A

«dirimökocher . 33 A
« » iritnödöaeletien . 5 25, n -

(«-iömaichinr » iür 2 Liter , , , «t 30
Rnibiövie mit Decket, Atunünt »,» . . ot A

Schreibwaren.
Raiiette . seine » Letnciwaoier , Herrensormat,

50 Bogen im , s.tt inwert », ml,
lila oder grauet » Brtbenpavter - QR
itnier . 91 a

Rassen ». Ueberleepamcr . I»9 g-. ohe Bogen
5o Rnvert », mit Seident -avier - 110
lniternnn . 1

Raffelte , feines Letoeniavler , weih und sarblg
moderne schmale Horm , 25 Bogen
und 25 Rupert » mit Seiden - 143
»avtersuner . 1

Raffelte , 25 Ratten , moderne icknnote gorm
und 25 » „ »erl », Mil Selden - 123
pgpsrrsimer , welit und tnrbtg , 1

Mercedes -Sflefel
für Damen und Herren

12 . 50 14 . 50 16 . 50 Bhimenflial
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Frühjahrs -Paletots
Ulster und Anzüge

sind in Auswahl in allen modernen Farben, Formen und Preislagen eingetroli'en.

Konfirmanden- u. Kommunikanten-Anzttge
Lr ; :rdTwÄÄ na “ “r ." : Mk . is - , 2 » . - , 2 s . - , » 5 - , 42 . - , 48 - , s « . -

Elegante Maas-Anfertigung
von nur «rfttklhmdgtsu Stoffen bei prima
Verarbeitung ÜÄJäSiE : Mk . 65 . - , 69 . - , 75 - , 79 . - . 85 . - , 89 - , 95.

. . . Terlmgcu tto bitte meine Illustrierte Preisliste . .. .. .. »>. .

Bruno Wandt ,Wiesbaden Klrchgasse 56 j
Telefon 2093.

Bank für Handel und Industrie
Telefon Nr. 88 Depositenkasse Biebricha. Rh. Rathausstrasse 9

Aktienkapital und Reserven : 192000000 Mark

Gewissenhafte fachmännische Beratung
in allen Vermögensangelegenheiten.

Annahme von Bareinlagen
in jeder Hohe und für jede Zeitdauer zu gfintlgiten Zinssätzen;

näheres an unserer Kasse.

Die Bank fürHandel und Industrie ist It. Erlass der Gr . Hess.
Regierungzur Anlegung von Mündelgeldern in Hessen

nach § 1808 B. G. B. für geeignet erklärt worden.

Dr. Schandein
wohnt jetzt Friedrichstrasse 29

Ecke der Andreaastrasse , an der St . Marienkirche

Sprechstunden : 1—5 Uhr . 484

.Zur Eule“

«gg .MMMÄM
noch einige Wochenabende frei.

Spottbillige Tapeten
Säte Panter . .: LloMbesttndln . Farben I

Habe von er. tkt. Fabrik (Trotte Ponton modern , n. u. atn
Muat. r weit unter Prel* erworben und nabe ulche , «olanfre
Vorrat, mit kleinem Nutzen ab. Selten (tttnitlae Offert« zum
Renovieren. 80a

A . Scharhag,Wiesbaden,
Rhalnatraaaa M , Atleeielte . Tatenban IM4.

h. Vonecker Sohn. SÄ“1*“'
Biebrich a. RI)., ViltherMatze 9
«elften 15». - Octfinbet lf»7u. n

LnüfUbnin « aller borfemmeitbett Tüncher -, Maler , und
Anltreicheeardeilen . Schilder schreiben, Möbel lackieren,
Trackenleaen feuchter Wände . Uebernabmc von Stuck - und
Raditzacbeiien . Promoie . reell« Bedienung. « oftennoranfchkige.

T. ^ ^ Christian . _
TtlenOel \\

IH .MAIN2J KAUhmuSam MARKT! H
‘Pneisro &rte

Kommunion  m Konfirmations
OusstaUungen

fCtr*
ITtcidchenuMLjfnjciben'

1 Möbel , Betten,

I polßerwaren,

I Schlafzimmer.

jeder Are,
XeateUtte

Wohnunft » .
(M» lif|tnn « iuüitan .s! Liteäbo

Itcie am Vager.

MM
Alte dlelenlaen. die ml

ganaentn ttahre bei mli ei
»ed>» lieben, bitte Ich büß
»o>'»ul»i'«d>»n.

®vu6$ n«e '101,1
_ »rium Mtwiit

Schreiner*
Abfall bot

tum Anaünd *»n und NatUJ
liefert

Otto Gail
Tttrenfabrik und NdiieiM

Telolim 49.

# hrzte
I »MtiAnen ate »in I
I ttclflitbf * * »Itcamiinll

I gebrauch«!Ifit fi'flcof

I veilcrfelt , BeelchlojItCHdlblllUuJ■um , Kcniuouiou'i
| « atarrb . lI val «, lomic ul* Per l

ununn gegen Erl
iltnnattt.

6100 Ä !»
1satt verbürgen öva

sichere « (fnala.

MSMAkklk. §as>

Häuschen
«rmenrndftrelie 4, »u»1
bimobntn tu uetmlcit" 1
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Jner tritt
(wen bl
I neuen
kfcUfdjc

Iteuer erts besteh
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Kutschen
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i jiifamn

Inflsbezir
Iein sehr
i Bezirke
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in Icjdc
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Ware bc
dann hc
zugesalle
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}feine
, deswei

[auchunc uicUei
rnntfurt
remben
>men.

fickt . *..
Avvesitaitre «endt.

seihick» eilende
I * a!et25
| Zn baden in Biebrich)»I
| d Avoibeke», lomic»nl
I Will» Wagner (Hvokx|
I Hoiaoold,nbolfSUur.’f
| taunu * -Drogerie. BI « elddöier, Ifaroiml
I Drogerie, Sr . MutierI
I Hol-Droaerie, iam!b»I
I in Biebrich. I-'*!

Empfehle
syrische dicke Siedeier l(J<
75 Pf «.. Trinkeier !" I
95 Pfg ., feinste 3ut™
butter 1.50 Mk . fit.
butter 1.40 Mk. ftildij
getroffen: Messina•
Cranpen , Balenzia -irr«!
Xtjb. 00, 55, 65. R'. l
ferner alle Äemiiie M
!>asenkobl Psd. 08 t»
Winterkvbl.Spinat .̂ k»'
fohl DunlSSßffl. an.
wurzeln, dicken 2*
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